
Danila Tkachenko . Fotografische Projekte . 12.1.- 23.2.2020 . Kultur Bahnhof Eller in Düsseldorf



Der junge russische Fotokünstler Danila Tkachenko (*1989) hat seit dem Studienabschluss 2014 eine steile in-
ternationale Karriere gemacht. Er wurde bekannt durch sein erstes Langzeitprojekt Escape, einen Fotoessay über 
Einsiedler in den russischen Wäldern, der beim "World Press Photo Contest 2014" mit einem 1. Preis ausgezeichnet 
wurde. Zehn Arbeiten daraus waren 2019 im Kultur Bahnhof Eller zu sehen. Die neue Ausstellung soll den Künstler 
ausführlicher präsentieren. Neben dem Rückbezug auf Escape werden drei spätere Serien gezeigt: Restricted Areas 
- verfallene industrielle Konstruktionen, die einmal für den technischen Fortschritt des Landes standen, Motherland 
- Feuerbilder aus den nach der Zwangskollektivierung verlassenen Dörfern, Monuments - nach der russischen Re-
volution aufgegebene orthodoxe Kirchen. Danila Tkachenko lebt und arbeitet in Moskau.

12.1 - 23.2.2020 . Kultur Bahnhof Eller . Vennhauser Allee 89 . 40229 Düsseldorf
Di bis So 15 bis 19 Uhr . www.kultur-bahnhof-eller.de . Tel. 0211 - 210 84 88 . Eintritt 3 €

Zur Eröffnung der Ausstellung am 12. Januar um 11.30 Uhr sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen.
Am 2. Februar 2020 um 11.30 Uhr Konzert mit Klaus-Peter Riemer (Flöte) und Ivana Mehlem (Harfe).

Die Ausstellung wird veranstaltet vom Freundeskreis Kulturbahnhof Eller e.V.
Sie wird gefördert durch das Kulturamt der Landeshauptstadt Düsseldorf


